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Ist mein Kind außergewöhnlich? 
 
 
• Bestimmte Entwicklungsstufen werden ganz bzw. teilweise übersprungen, 

z. B.  kein Krabbeln, sondern sofort Laufen 
• Die Sprache ist schon sehr früh ausgeprägt mit großem Wortschatz oder 

eher spät, aber dafür in ganzen Sätzen  
• Die Feinmotorik ist sehr vorzeitig entwickelt 
• Der Schlafbedarf ist ungewöhnlich niedrig oder hoch im Verhältnis zu 

Gleichaltrigen 
• Die Neugierde ist besonders im jüngeren Alter sehr ausgeprägt, es 

hinterfragt viel 
• Das Detailwissen ist in verschiedensten Bereichen sehr hoch 
• Die Interessen werden intensiv ausgelebt, es springt zwischen einzelnen 

Gebieten hin und her, oft  nicht unbedingt alterstypische Themen z. B. 
Religion, Wissenschaft 

• Die Auffassungsgabe ist schnell, es kombiniert und verknüpft ver-
schiedenste Informationen 

• Das Gedächtnis und die Beobachtung sind außerordentlich ausgebildet,  
genaue Detailwahrnehmung, es sortiert und ordnet Dinge gerne 

• Zahlen und Mengen werden richtig erfasst und eingeschätzt, durch 
Situationen im Alltag erkennbare Rechenleistungen  

• Es interessiert sich schon früh für Computer, Elektrogeräte 
• Interesse für Buchstaben, daraus resultierendes vorzeitiges Lesen vor 

Schuleintritt 
• Enorm hohes Konzentrationsvermögen bei intellektuellen 

Aufgabenstellungen, Wiederholungen vermindern dieses Vermögen 
manchmal 

• Anstrengung wird häufig vermieden oder versucht die anderen zur Lösung 
zu bewegen, durch geschickte sprachliche Überredungsgabe 

• Wiederholungen führen zu Desinteresse oder mangelnder 
Leistungsbereitschaft, z. B. Musikinstrumente üben 

• Es hat einen hohen Selbstanspruch, gelingen Aufgaben nicht, führt das oft 
zu Kritik an der eigenen Person, Arbeitsverweigerung oder es fängt 
Sachen erst gar nicht an 

• Durch seine Individualität ist es nicht gruppenkonform, es ist unabhängig 
und Einzelgänger 

• Es hat so viel Energie, dass es andere damit nervt, z.B. Kinder, Kinder-
gärtner, Lehrer 
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• Es ist dem Alter so weit voraus, dass es in Gruppen auf Unverständnis stößt. 
Das Verhalten führt zu Fehlinterpretationen bei Aufsichtspersonen z. B.  
altklug, wird daheim überfordert 

• Überempfindlichkeit durch die Aufnahme vieler Reize 
• Es kümmert sich um Benachteiligte, Außenseiter, Kinder, die irgendwie 

anders sind 
• Es hat ältere oder sehr viel jüngere Freunde 
• Anweisungen Erwachsener werden kritisch hinterfragt 
• Wenn Autoritäten sich unreflektiert verhalten, akzeptiert es diese Personen 

nicht, das wird nicht selten vom Außen als respektlos deklariert 
• Es stellt sich schlecht auf Veränderungen ein oder liebt sie besonders 
• Es neigt zu Allergien 
• Raue, kratzige oder enge Kleidungsstücke sind für es unerträglich 
• Es meidet große Menschenansammlungen 
• Laute Geräusche und Lärm machen dem Kind sehr zu schaffen, obwohl 

es selbst sehr laut sein kann 
• Es kann sich gut in andere hineinfühlen, sucht Harmonie 
• Es liebt ruhigere Spiele, ruppige Spielgefährten werden gemieden 
• Der Gerechtigkeitssinn ist sehr groß 
• Details, die in der Umgebung verändert wurden, erfasst es sofort 
• Es vergleicht sich nur ungern mit anderen 
• Wettbewerbe und – spiele werden als unangenehm empfunden, es steht 

ungern im Mittelpunkt 
• Es hat imaginäre Spielgefährten 
• Eine große Anzahl von Freundschaften ist nicht wichtig, lieber wenige und 

intensive 
• Es verbringt gerne Zeit mit sich alleine und beschäftigt sich auch sinnvoll 

selbst 
• Es hat intensive Träume und  evtl. auch Ängste  
• Hohe Vorstellungskraft, führt manchmal zu Ängsten und Handlungs-

vermeidungen 
• Es ist sehr licht- und/oder geruchsempfindlich 

 
 

All diese Punkte sind Anhaltspunkte und keine sichere Gewährleistung, dass 
dein Kind hochbegabt, hochsensibel oder hochsensitiv sein muss. Allerdings 
kann es ein Anzeichen sein, das genau hinterfragt werden sollte, wenn du in 
vielen Punkten Übereinstimmung findest. 
 
Wir als Eltern sind verpflichtet, dem Kind vollste Unterstützung zur Entfaltung 
seines Potentials zu geben. Dadurch kann es seine Persönlichkeit mit voller 
Akzeptanz seiner selbst leben, es entwickelt sich  so zu einem freien, selbst-
bewussten und unabhängigen Menschen. 


